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Kleines Seminar im Wintersemester 2024/25 

 

Grundrechtsdogmatik – in Theorie und Praxis 

 
Das Seminar wird in verblockter Form an zwei Tagen (Freitag, 31. Januar, und Samstag, 1. Februar 2025) 
ganztägig an der Universität Bayreuth stattfinden. Zu den einzelnen Themen sind schriftliche 
Ausarbeitungen vorzubereiten, die spätestens eine Woche vor dem Termin des Seminars einzureichen 
sind, also Mitte Januar 2025. Im Seminarvortrag sollen die Kernthesen der Seminararbeiten den übrigen 
Teilnehmern in Referatform dargebracht und zur Diskussion gestellt werden. 
 
Im Vorfeld des Seminars ist eine Exkursion nach Karlsruhe einschließlich eines Besuchs des 
Bundesverfassungsgerichts geplant, zu der alle Teilnehmer des Seminars willkommen sind. Die 
Exkursion soll am Freitag, 10. Januar 2025, stattfinden. 
 
Folgende Themen sind zu vergeben: 
 
Block 1: Grundrechtsdogmatik in der Theorie 

1. Grundrechte als Abwägungsgüter. Die Abwägungsfähigkeit als Strukturmerkmal der 
Grundrechte? – Einstiegslektüre: Alexy, Die Struktur der Grundrechtsnormen, in: Ino 
Augsberg/Sebastian Unger (Hg.), Basistexte: Grundrechtstheorie, Baden-Baden 2012, S. 254-
270 

2. Abstraktes Gewicht. Haben Grundrechte abstrakte Gewichte, und wie wären sie zu 
bestimmen? – Einstiegslektüre: Alexy, Die Gewichtsformel, in: Gedächtnisschrift für Jürgen 
Sonnenschein, hg. v. J. Jickeli/P. Kreutz/D. Reuter, Berlin 2003, S. 771-792 

3. Drittwirkung der Grundrechte. Nur mittelbar oder auch unmittelbar? – Einstiegslektüre: 
Neuner, Das BVerfG im Labyrinth der Drittwirkung, NJW 2020, 1851-1855 

4. Grundrechtsträgerschaft. Auch für Flüsse und Seen? – Einstiegslektüre: Wolf, Eigenrechte der 
Natur oder Rechtsschutz für intertemporalen Freiheitsschutz?, ZUR 2022, 451-464 

5. Robo-Cop, Robo-Judge, Robo-Clerk. Grundrechtsschutz gegen KI in der öffentlichen Gewalt? 
– Einstiegslektüre: Enders, Einsatz künstlicher Intelligenz bei juristischer 
Entscheidungsfindung, JA 2018, 721-727 

6. Institutsgarantien. Überholtes Relikt grundrechtsärmerer Zeiten? – Einstiegslektüre: 
Beaucamp, Grundrechtliche Institutsgarantien – Ist das Wissenschaft oder kann das weg?, 
DÖV 2021, 871-877 
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7. Eingriff durch Unterlassen. Die Nichterfüllung von Schutzpflichten als Eingriff? – 
Einstiegslektüre: Alexy, Zur Struktur der Grundrechte auf Schutz, in: Jan-R. Sieckmann (Hg.), 
Die Prinzipientheorie der Grundrechte. Studien zur Grundrechtstheorie Robert Alexys, Baden-
Baden 2007, S. 105-121 

Block 2: Grundrechtsdogmatik in der Praxis 

8. Die Lückenlosigkeit der Grundrechtsschutzgewährung in Europa durch das BVerfG – Recht auf 
Vergessen I und II, vom 06.November 2019 (1 BvR 16/13), BVerfGE 152, 152 ff. und 216 ff. 
(Sachverhalt – Entscheidungsinhalt – Kritik). 

9. Eingriffe durch Abgaben: Die Gebührenabwälzung der Freien und Hansestadt Bremen auf die 
Fußballliga – BVerwG, Urt. 29.03.2019 - 9 C 4.18 (Sachverhalt – Entscheidungsinhalt – Kritik) 
– mit einer Entscheidung des BVerfG bis zum Seminartermin ist zu rechnen. 

10. Vorverlagerter Grundrechtsschutz in der Zeit– der Klimaschutzbeschluss des Ersten Senats 
des BVerfG vom 24. März 2021 (1 BvR 2656/18), Rn. 1-270, BVerfGE 157, 30-177 (Sachverhalt 
– Entscheidungsinhalt – Kritik). 

11. Grundrechtsschutz vor geheimen Informationserhebungen - BVerfG, Urteil des Ersten Senats 
vom 26. April 2022 (1 BvR 1619/17), BVerfGE 162, Rn. 1-178, BayVSG (Sachverhalt – 
Entscheidungsinhalt – Kritik). 

12. Grundrechtsschutz bei normgeprägten Grundrechten - BVerfG, Urteil des Ersten Senats vom 
09. April 2024 (1 BvR 2017/21), Rn. 1-118, - Alleinerziehender Vater (Sachverhalt – 
Entscheidungsinhalt – Kritik). 

13. Benachteiligungsverbot für Behinderte - BVerfG, Urteil des Ersten Senats vom 22. November 
2023 (1 BvR 2577/15), Rn. 1-125 (Sachverhalt – Entscheidungsinhalt – Kritik). 

14. Tierarztvorbehalt für Vergabe homöopathischer Humanarzneimittel bei Tieren,- BVerfG, 
Beschluss des Ersten Senats vom 29. September 2022 (1 BvR 2380/21), Rn. 1-159 (Sachverhalt 
– Entscheidungsinhalt – Kritik). 

 
Das Seminar steht allen Interessierten offen. Solide Vorkenntnisse im Staatsrecht werden erwartet. Es 
empfiehlt sich daher, an den Vorlesungen Staatsrecht I und II mit Erfolg teilgenommen zu haben. 
 
Bei Interesse an einer Teilnahme melden Sie sich gerne zeitnah und bis spätestens zum 14.10.2024 
unter Angabe eines Themenwunsches und zweier Alternativen bei Frau Antonia Stummvoll 
(Antonia.Stummvoll@uni-bayreuth.de). Die verbindliche Vergabe der Themen erfolgt am 17.10.2024, 
im Rahmen einer Vorbesprechung. Wir behalten uns vor, bei erhöhter Nachfrage die Möglichkeit der 
Anmeldung vorzeitig zu beenden. 

 
 

gez. 
 
 
Prof. Dr. Carsten Bäcker       BVR Prof. Dr. Heinrich Wolff 


